
zeigte noch dasselbe Aussehen wie damals,
vor zweiundzwanzig Jahren, als Veltram Imil Mueller .'s Neduzirte Preise !

Ein Blick der gräflichen Augen, die wie
ein vernichtender Blitzstrahl gewirkt ha
ben wurde, hätte er Robert unvorbereitet
getroffen, erwiderte diesenGruß, dann fuhr
der Wagen, der jetzt die Höhe erreicht hat' rf

Aww
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MonitorPetroloamOoson
Der tintiat unti?n hrTi ?z,tv- - g v MMw "allem taub, Rauch und Geruch und jaraotirt oll

USgefährltch. laöka Silbe kälter. (Refrieratora)und (lee Chests.) fle Sorten Ofn und ochdfen.
aminsimfe und Grates." Niedrige Preise !

Jobnston 55 Bennett,
61 Oft OasHlngton Straß.

$f (gSEM'
MZMZ
ß.VöUYE
Ufa (Jttazy a

? r
)KaT7 IfAVORITE

MZ Lwuz
Sie kürzeste Route nacb ort Stint. Toledo.

Detroit und allen Punkten ,n Bkichigan nd Canada.
Bloß iumaliaer Wagenchsel nach New Aork.

Boston und dem Oste.
Ticket im Union Depot. 91. 16 Nord Meridiaust,.,

und Mafsachusett venue Depot.
T. . P a l m e r, Di.P?ff.gt.. W. Vash. Ct.
L. M. Sorin. iee.Dräk. fi. ff. Tomnlink. a. .T - T - - r I w V W "l'"!-
zent. St. Loui.

Clxlcao, &t. Louis and
Fitisldurg' Kallroad.

Zeit'Tabelle für durchgehende und LokalZüge.
0 18. Mai 1885 an:

Züge virlafskn daUnion,Dxot,'Jndxl.,l folgt:

und sern armes Welb uu? einige Allgendll
ie Rast darinnen finden sollten.

Auch der Mann von reckenhastul Kör

performen,. ivelcher mit Zzastigen Schritten
die Stube durchmaß. schien sich aus den
ersten Blick kaum verändert zu haben.
Nur das Gesicht hatte eine gebräunte ar
be angenommen und um die Augen spiel
ten kleine, doch scharse Fältchen, welche die

Nähe der Sechzig mundeten. Das Au
ge selbst schien kleiner, doch dafür schärfer

zu leuchten,, denn vor Jahren, besonoctt
in diesem Augenblicke, wo er eine ernste

Unterredung mit der Frau haben mußte.
die da in sichtlich gedruckter Stimmung
zusammengekauert aus der Bank faß und
mit der 5) and nach den Augen fuhr, wohl
um die Thräne zu wehrn, oder zu ent
fernen. Ein hochaufgeschossener junger
Mann von wohl nicht ganz .dreißig Iah
ren in behäbiger kalbländlicher Tracht
stand bei der Frau, schaute

.
theilnchmend

v r a ri
aus sie nieoer uno scyien sie irosien zu wol
len.

(Fortsetzung folgt.)

Lokales.
.Maria Stuart."

Die Ankündigung, daß morgen Abend
im Germania Theater .Maria Stuart
gegeben wird, sollte genügen, das HauS
bis im entlegensten Winkel zu füllen.
Und die Mittheilung, daß dieses Drama
zum Brfiesiz unserer so beliebten Anna
von Kaselowska gegeben wird, sollte ganz
besonders zum Besuche anspornen.

Die genannte Künstlerin ist der Lieb

ling deS theaterbesuchenden Publikums
geworden, und morgen Abend hat rnan
die beste Gelegenheit der Dame verdiente

Anerkennung zu zollen.
Auch bemüht sie sich ganz besonders

das Stück in vollendeter Weise zur Auf
führung zu bringen. Zu diesem Zwecke

wurde bisher fast jeden Tag geprobt, die

Costüme wurden in New York bestellt.
und die Bühnenausstattung hat man sich

auS Englifh's Opera House gesichert.
Man sieht also, daß man sich der schwle

rigen Aufgabe wohl bewußt ist, und alle
erdenklichen Anstrengungen macht, die

selbe in würdiger Weise zu lösen.
Tickets für die Vorstellung können

schon jetzt erlangt werden und man thut
gut daran, sich solche bei Zeiten zu
sichern.

ci
Verunglückt.

Link Hedge ein Angestellter der Car
Works und I. Winchester ein Arbeiter
der Western Furniture Factory verun
glückten gestern bei der Arbeit. Jede? von
ihnen büßte drei Finger ein, und Beide
wurden im Surgical Institut verbunden.

Sin gutes Mittagessen.

Ein auteS MittaaSmabl ist daS beite :
eS zu genießen, halte Deine Leber mittelst
Dr. August König's Hamburger Tropfen
m Krönung.

S&- - Nahezu 3.500 Hundelizensen
wurden vom Stadlfchreiber ausgestellt.

5S-- Edith Crcil wurde von E'.izabeth
Gordon adoptirt.

Die Victory Cteam Washing
Machine Co. von Bluffton ließ sich im
Staatssesretariat inkorporiren.

19 Leopold Meyer und seine Credi
toren verständigten sich gegenseitig und
der Assignee wurde entlassen.

AuS Alkinson'S Grocety an der
Ecke der Dillon Straße und Fletcher Ave.
wurden gestern Waaren im Betrage von
Z150 gestohlen. r

tS" C. 23. RogerS. den man . des
PserdediebstahlS beschuldigte mußte ge
stern Nacht auS der Haft entlassen wer
den, da sich der Verdacht a!S grundlos
erwies.

. Senor Jose ?L Rodriaue,. von
Canasi. Cuba. Ickreibt. dak er von rbru.
malischen Schmerzen im rechten Knie be
allen wuroe und viele Medizinen ver
uckte. obne dak sie ibm b2if,n. in

Freund empfahl ihm den wunderbaren
vcymerzenveneger, &t. JakooS Oel. und
durch Anwendung desselben war nach kur-

zer Zeit daS Leiden völlig turnt.
kS-- Ein 2 Fuß langer Alligator

wurde gestern im Haufe des Herrn Robert
B. Douglaß.No. 854 Nord Alabama
Straße gefunden. Bald fand man in
deß aus, das derselbe aus einem Aqua

s S..w K . C r Cr(.t ss.l..f Vtt
IIUUI Hl VUUI faUtiy Ull 2.11UIUI MUli
entwischte'. Herr Dorsey hat das Thier
seiner Zeit auS Florida mitgebracht.

Sommer - Garten.
Beim Herannahen deö Sommer erlaube ich

mir meinen schön eingerichteten
Lto,rnne-Gru,'t- n

in empfehlende Erinnerung zu bringen.
IST Für Srfrischnuge aller Art ist stets

bestens gesorgt.
Ganz besonder empfehle ich Familien die

Benüung meine Sommergarten am Sonn,
tage.

Zahlreichem Zuspruch sieht entgegen,

Charles Bassmann,
762 O. Wafbingtonstr.

Conrt Honso

MW-Ww- M

von

GebrüderÄöttcher
Ui Ost llafttezUzü.

affee Store.
30c f r 1 Pf, bkfteu geröstete Ist,.
22k .. .. .. La GuatM
20k ,. Golden Rio
22c ff Golde Rio
I5e ,, ., dunkler Rio

20O.WaMngtonStr.
(cke ritt Jersei, Straße.) .

Zweig-Geschäf- t: 38 Bellesontainestr.
Telephon-Verbindnn- q.

A.SEINECIE,jr.,
ßnropäisHes

Znkaffo - Geschäft !

I?1iicz1liatl.

Vollmachten
nach Deutschland. Oekierrtick und htr Sckmki,

? g'ferltgt.
' '

Cousularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. w. prompt und sicher einkassirt.

Wechselund ?ofianszaykungen

t&l Man wende sich in Indianapolis an :

Philip Rappaport,
No. !0Ost Maryland Straß?.

Bon Jabnfon Connty.
Sie kommen von Sreenmoodl sonnigen Sesilden.
Sie kommen von GreenwoodS Thälern.
Sie kommen von Sreenwoodi Wohnhäusern.
Sie kommen von Sreenwoodi Palästen.
Sie kommen von überall her.
S'e kommen mit lieblichen indern.
Sie kommen mit bejahrten Leuten.
Sie kommen in Srnxxen und einzeln.
Sie kommen et jeder Witterung.
Um den Photographen ,u sehen, welcher die schönsten

cu;rt. ri.riltW(
Da Ktelier fcfftnhci fi an (trr fff

i oroireii woe Wa,y,ngron und Meridian Straße.)
u8 (ine .lrxpr oq.

Joliii Cadwallaclor,
Ober, Photograph.

Dr. A. FELDER,
Urzt. Wundarzt

nd

Geburtshelfer.
Offikennd Wohnung.

"Mo. W Snd Msi Str.
Von 8- -10 Uhr Vorm.

prechftunden m l s Mittag.
( . 67 . Abend.

Telephor. Verbindung.

Dr.ll.8. (tanmnghain
(68 tolrt Tmt ch kspxochk.)

tSfcS: ! No. 354
Sud Meridia Straße.

IitIln.nac11,
DfRce , Stunden : 8 --9 Ubr Mora.. 122 Nackm.

7--u Aoends.

Teledhonire nach George F. Norst' Apotheke.

vr. A. J. 8mith,
Arzt und Wund - Arzt

"Mo. 339 Süd Dekvarellr.,
INDll.NJLr0LIS, IND.

C lelerdon in der Dfstci und Wobnuna.
eP(i( seuticB uno cmhuio).... .

viJIttientgtn, welche nach Hot Spring ju geben
(cJrUbeabnc&tiaen. um ch Setluna von Svvbili.

anderen geschlechtlichen rankheuen, Skrofeln,
und ranroenen 0(9 lute fctiluna iu fudbtn.

könne ür ba3 Drittel, von dem was eine so icke
Reis-kost- et, kurirt erden. Ich rrakti,ire seit 2Z
Jahren hier nnd habe den Vortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
spermalorrye un mporenz werden n zeoem
Stadium kurirt. OfficeS:unden van 8 Uhr Morgen?
biS 9 Uhr SlbendS, 3 Virginia Avenue. Pillen mit
Sebrauchianweisung werden zu ?1 die Schachtel er
azlk.

Dr. ?. 8. Dsuuett,
Nachfolger don D. X). Kw.iiifir.

FRED. MACK,
V!o. 22 Sud Merldkanstr..

empfikhll sich M

Hans', Freseo- - und
SchilderMaler.

Gute Arbeit. Reelle Bedienung.

Die inzig
Lake" - Eis - Handlung

in der Stadt.

A. CA H O B,
Austern, Fische und Wilbpret

.W-Wi- ,
M. 218 Ast Mstingtsn Straße,

Indianapolis, Ind.
Telephon-Lerbindun- a.

Ballard's Ice Creain !
ist anl reinern Rahm und all da beste in der Stadt
bekannt. '

Auftrkze sür irchensesttichkeiten. Pienie nd
Hochzeiten, erden , dilligen Preisen besten b.
oxgU denso eul benachbarten Ortschaften.
Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, sü8e

Viilch nd Luttermilch in Hau geliefert durch

3allarl'f3 Creornory,
Ecke Delava & Ohio Straße.

Xe le o bon Ctr blndnng.

Strog-Hüt- e !

e.zen der borgerückten Saiso dktkaufen
wir unser ganzes Lager in

H:rren nndKvabeuStrohhüteu
zum Kostenpre'. Man spreche vor im

a!I Roaä Snt 8lr,Wo. 70 l Mastiugton Str.

Spiclwaarcn, Kindcriva- -

gcn. Fächer, Jclveltt),

Spazierflölke.

Altdeutsche Bierkröge !

in prachtdoller Auahl bei

Qh&sM&jQz&Go.
29u.31M.Vas?wgton Str.

Von Antlverpkll nach In- -

dianapolis M.95.

Von Bremen nach Jndia- -

napolis $32.20.

Gebrüder Frenzel,
EckeWalHIngton SlraKe und Airgiola

venue. tBame Block.)

J. KLEE. II, COLEMAX,

KLEE & COLEMAW,
Fabrikanten don

Mineral Waffer.
Sparkling CHampaign Ciderund Little Daisy.

benso alleinige Agenten von
Belfast Singer Ale und Seltzer Wasser.

Fontaine erden. jet,,it ,,f R,,n ntniitJ " vv.A,. ...WM.t g..M0viitaincn iwnccn auco vc.micioei.

22, 228 ök 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

R. Styer, Manager.

Henry Goloman's
AILD)(D)M,

lo.233 SudDklawareStr.
Jederzeit die besten Getränke, auter Lunck

uns zeven sampag Abend
Musikalische Unterhaltung.

BDioaEiirt MaEEe !
Hu. 37 & 39 Süd Deladare vtraße.

Das größte,schonste und älteste Lokal in d erStadt

ES Setränke aller Art. sowie kalte Speisen
or,ügttch Bedienung.

Die prachtvoll ingerichtet Hall steht er
einen, Loge und Privaten zur Abhaltung von Bäl
en, Eonjkrten und Versammlungen unter liberal

Bedingungen ,ur Verfügung.

BERNHARDT,
Eigenthümer.

Kleis' Saloon,
Ecke East und Bnchanan Strafe.
Ich emdfeble dem Publikum meinen nenber.

gencyreien saloon. ern seiner PooMsch stelzt
memeu iLästen zur Verfügung. Die besten
Getränke, Cigarren und alle Arten kalter Spei
en slnd stet vorratdia. lammen macke ick

namentlich auf meinen hübschen Sommergarten
ausmettsam. Zum Besuche ladet treunduchst
em.

Fred. Kleis.
Arbeiter Zusammenkunft

bei

FRITZ IJF,ILiXJEGtEXfc,
No. 143 Ost Washington Str.

Frische Bier, reine Liquöre und sein Cigarren
fittl an Hand, tf Jdn orgn seiner Lunch.

ß8-- s owm i
1000 im Gebrauch in der Stavt.

Befriedigen allgemein. mZ3
Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kohlen

zu tragen i eine scye zu entfernen !

Preise don 2.00 b! $16.00.
Aulgeftellt zum Verkauf bei der

GAB COMPAGNIE,
' tto, 49 Süd Vensyl,aia Straße.

Sehet die stilllanfende Otto GaS
Naschlne.

ZueWeschtung .

Reinen deutschen Freunden zur Noii,, daß ich mei.
nen alten Platz, llmllch die

GTZO CER Y,an der Ecke der Merrill und aft Straße, wieder übr-nomm- en

hab.
Großes Lager, fn,qe Waaren, billige Preise,

usmerksame Bedreunng.
3 Lor,2glichei Veh! ist bei mir Sets i baden

Freundlichem Zuspruch sieht entgegen.

. Richard S. Colter,
Qdt Itz Ökerrill unh'Cafl Ctr.

Telexhon,erbtndung.

Dr.MoO.Ymcher
lrzt, Wundarzt u. OeburtS- -

belser,
Ossi: O. Doiawaro Ot.

OvnSknnde: 10 1l Lbr Or: Z--4 LbrAaid.
Qobnnna: 4ß3 Iacilaoia. A-vo.--

Dr.va, Schell' frühen Ofstee. Sprechstunden:
d-- 9Uhr vor.: 1--i r;r Rachm; 7-- tt ttnd.

cuvoncctinBBng.

te, rasch weiter. Das Gesicht der Bcalel
terin der Gräsin,emer kleinen, ältern Da
me, war bleich geworden, selbst die Hand
des Kutschers zitterte merklich, als dieser
nun die Pferde zu rascher Gangart an
trieb, um so schnell als möglich aus dem
Bereich dieser unerhörten Scene zu gelan-ge- n,

deren Bedeutung beide nur zu gut
kannten.

Meta umarmte Norbert, krampfhaft,
und dieser fühlte Thräiten seine Wangen
benetzen. Sie mußte angegriffener sein,
als es anfangs geschienen, denn die 53t

deutung des Augenblicks, der ein entschci
dender für ihr ganzes Leben werden konn
te, trat immer klarer vor ihre Seele. Auch
bemächtigte sich ihrer ein peinvolles Ban
gen, denn keine Bewegung, kein Blick der
gefürchteten stolzen Gestalt war ihrem Au
ge entgangen.

Ihre Thränen linderten indeß ihre Auf

reguilg und befestigten zugleich den Muth
Norbert's. Dieser küßte mit inniger Sie- -

be die schönen weinenden Augen, dann.flü
sterte er ihr Worte der Hosfnnng, des Mu
thes zu.

Die Rollen, welche beide bisher in ihrer
kleinen Liebesidylle die nun zu einem
Drama zu werden drohte gespielt, waren
im Augenblick vollständig vertauscht. Me
ta, die Starke, schien die zagende gewor
den zu sein und Norbert einen Muth ge
funden zu haben.der ihm bisher fremd ge
blieben. Er tröstete und war bereit, ent
schlössen zu handeln.

.Noch einen glücklichen Gedanken, der
mir Zutrauen und Hoffnung erweckt auf
eine endliche, glückliche Erfüllung unserer
Wünsche, hat mir dieser ernste entscheiden
de Augenblick gespendet.". So sagte er

schließlich zu Meta und diese horchte aus.
Du hast den Ossizier gesehen, der bei

Leona war, er ist deren Verlobter, von dem

ich Dir gesagt, der gestern Abend bei uns
eingeritten: der junge Graf Alexis Ra
sinsky.-

-'

.Aleris ist ein Jugendfreund auS der
Kinderzeit von Leona und von mir, doch
kamen wir nur selten zusammen, hier aus
Ardenberg nie. Er machte seine ersten mi
litärischen Studien in Frankreich auf der

Applicationsschule zu Metz, dann aber.
nachdem der alte GrafRastnsky gestorben,
trat er durch Verwendung meines Groß- -

Ngters, des Generals von Montfort, in
dcrS preußische Heer. Dieser hat es auch
durch seine hohen Verbindungen dahin
gebracht, daß Alexis die großen Güter
wieder, zugesprochen wurden, welche die

russische Regierung dem alten Grasen Ra
sinsky nach der unglückseligen Revolution
vom Jahre Einunddreißig entzogen,, und
so ist mein lieber Jugendfreund und

künftiger Herr Schwager einer der reich

sten Eavaliere unstrer Bekanntschaft ge
worden. Dabei ist er ein äußerst ehren

werther, fester Charakter und ein hoch ta
lentirter Offizier, der allem Anfchein
nach in wenigen Jahren eine bedeutende

Stellung im großen Generalstabeeinneh
men wird."

.Trotzdem Alexis un3 noch nie aus im
serem Stammschloß Ardenberg besuchte,
blieb er doch stets in Berührung mit un
serer Familie, denn wir brachten ja mei

ftrns den Winter in der Residenz zu, wo
er ' studirte, dann garnisonirte. Auch
würd: die Freundjchast, welche Leona
schon als Kind mit ihm Zderbunden, eine
stets innigere, und was nicht ausbleiben
konnte, geschah besonders da meine ge-

strenge Frau Mutter es billigte, sogar
höchst gern und wahrhast dadurch be

glückt: meine Schwester Leona wurde im

vorigen Sommer die Braut des Grafen
Alexis und in roenigen Wochtn wird sie,

ittch dem Willen der Mutter, seine glück- -

licrje Gattin und Gräsin Rasinsky gewor
den sein."

Nun V fragte Meta ungeduldig, als
Rorbert Plötzlich abbrach, um eine Pause
lnd das Mädchen wohl so neugierig als
.nöglich zu machen.

VNun ist aber mein guter lieber AlezlS,"
fuhr Norbert jetzt erregter fort, .ebenso
wenig ein geborner Graf Rasinsky als
meine Meta irgend eine hochgeborene
Gräsin: er ist ein ganz tüchtiger, liebens
werther und auch sehr hübscher junger
Mann, wie Du gesehen haben wirst, doch

im Grunde nur von bürgerlicher Abkunft.
Der alte Graf Rasinsky hat ihn, eine ar
me hilflose Waise, zu sich genommen,
dann in aller Form adoptirt und so erst
zu seinem Sohne, Nachfolger und Erben
gemacht.-

-

.Ah ! rief das Mädchen mit einem

Jreudenton. .Und dies hat Deine Mut
:er gewußt und dennoch ihre Einwilligung
u der Verbindung gegeben?!"

.Sie hat es gewußt, wie wir Alle eS

Vllßten doch auch weiter nichts über die

eigentliche Herkunst Alexis' als das, waS
:ch Dir soeben mitgetheilt. Doch wird er
ichon noch beichten müssen, denn der alte
Araf hat gelobt, seinem Adoptivsohne vor
meinem Sterben alles Nothige über dessen
Serkunst zu sagen, und er wird sein Wort
gewiß gehalten haben. Ich glaube nun,
daß meine gestrenge Frau Mutter eben

o neugierig ist. etwas Näheres über diese
eigentliche Herkunst ihres Herrn Schwle
zersohnes in spe zu erfahren, als sie sich
oavor fürchtet. Deshalb hat sie wohl die

tterfängliche Frage noch nicht an Alexis
zerichtet. Doch jetzt weiß ich bestimmt, daß
rs geschehen w.rd, und vielleicht schon recht
bald."

Wenige Augenblicke später war daZ
Me Plätzchen unter der Linde, das heute
so Vielerleind Wichtiges erlebt hatte,
verlassen und einsam. Die beiden Lie
benden schritten vereint und hossnungS
froh auf stillen Pfaden die grüne Höhe
hinab.

In der Nähe des Schlosses erst trenn
ten sie sich und hier wechselten sie auch erst
den letzten Kuß, dann schritt Norbert
dem Schlosse und Meta der Nußmühle
ZU.

Drittes Capitel.
2,r ? Be ua Hi Clla.

Die große Stube in der Nußmühle,
die.wenn nöthig, als Schenkraum, ge
wöhnlich aber dem Müller Vorrath als
Ausenthalt diente, wenn er daheim mit
Kindern und Knechten zu thun hatte,' sie

der große

Schmerzenstiller
heilt '.

Rheumatismus,
Rückcuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

älcuirafflici,

Frostbeulen,

ißriifuingcn,
Gefluvulst.
ißcvcnfcftuf),

Brandlvnnden,
Schnittwunden,
Berstanchnngen,
Quetschungen,
Hnstenleiden,
Gelenkschmerzen.

Z Jakobs Oel
. teilt alle Tchmkr,tn. welche ein öußnlichkk

Mittel benötyizen.

Farmer und Viehzüchter
finden in dein St. JakobOl inunübkrtresslicheZ

Heilmittel gegen die Gebrechen des BiehstandeS.

Jeder Flasche Ct. JakobZ Ctl ist eine genaue ße
brauch4:Anwisung in deutscher, englischer, französi
fön, spanischer, schwedischer, bolländiscber, dänischer,
böbmiscber. Portugiesischer und italienischer Sprache
beiqegeben.

Eine Zlafche St. Jakob? Okl kostet 50 Cent!
(fünf Flaschen für 82.00) ist in jeder Apotheke zu
haben oder wird bei Bestellungen von nickt weniger

. oU Z5.vo frei nach allen Theilen der bereinigten
Etaaten versandt. Man adressire :

The Charles A. Vojreler Co.,
(Nachfolzer von A. Dogklcr & Co.) -

Baltimore, Md.

MMuttcrHcrz!
Roman doa (Ernst Paöque.

(Sortierung.)
Immer deutlicher ward das langsame

sollen der Räder vernehmbar, noch einige
Augenblicke und der Wagen der Gräsin
mußte bei der legten Biegung dcS Weges
erscheinen.

Zwar hatte der runde Platz um die
Linde noch seine frühere Schutzwehr, doch
konnte er vom Wege aus übersehen wer
den, besonders wenn der Beschauer einen
etwas erhöhten Standpunkt einnahm, wie
etwa ein Reiter, oder der Insasse eines
Wagens. Der Wagen, eine elegante Ka
lesche, war jetzt sichtbar geworden. Lang
sam zogen die prächtigen Braunen das
Gesährt den letzten Theil der 5)öhe hinan
und bequem lehnte Gräsin

.

Juliane in den
..IX., f 1 77 " f r r
wnu;iii yr gcgenuoer lirp eine
Dame, die nach 5)altung und Kleidung
nur eine untergeordnete Persönlichkeit,
böchsteus eine Gesellschasterin,sein konnte.
Die Gräfin war voller geworden, seit wir
sie vor zwölf Jahren in dem weißeir Hause
bei Metz gesehen.

Ader das große dunkl?. Äuge leuchtete
wie ehedem, doch vermochte-e- s jetzt noch
befehlender, drohender zu blicken wie in
diesem Augenblick, als die nichts Schlim
mes Ahnende, plötzlich das junge Paar
unter der Linde bemerkte, das bei dem
Rahen der gefürchteten. Frau keine Miene
machte, sich zurückzuziehen, sondern ruhig
sitzen blieb, um erst im geeigneten Augen
blick sich zu erheben und der Mutter, der
Frau Gräsin, die schuldige Ehrfurcht zu
bezeigen.
. Die Gestalt der Gräfin machte einen
förmlichen Ruck auf ihrem Sitz, als sie
Norbert und an dessen Eeik Mcta, die
Tochter ihres Mülles, erblickte und auch
sofort erkannt hatte. - Im ersten Moment
traute sie ihren Augen nicht, denn was sie
sahen, ersähen ihr so unwahrscheinlich, ja
ungeheuerllch, daß sie es vorerst nicht zu
fassen vermochte.

Und doch war es keine Täuschung!
Norbert, der dort neben dem zur Stadt
dame gewordenen Bauernrnüdchen saß,
muüte sogar nichts Außergewöhnliches in
diesem Beisammensein finden, denn er er
hob sich erst langsam mit dem Mädchen,
als der Wagen der Gräsitr demPlatz unter
der Linde ganz nahe gekommen war, um
die Mutter durch eine ehr bietige Berbeu
gung zu begrüßen.

Stationen. Schnll,g Post,ug.,Lchnllzg Xccorn.

Aba.Jndianapl' 4:Vm tl0:iiB 5:055!w 54.10
Ant.ttamb'gEit, 6:48 m i:35m 7:09 6:41
, Richmond.... 7:30 m 2:00 , 7:4) m 7:

Dayton 9:15 5:20 9:25 .. Piaua 9:26 4:('8 . 9: ,. Urbana 10:24 . 5:18 m 10:20
olumbul.... i2:0iNm 7:10 11:50 .

, ewark 1:20 1: kvm
, Steudenville. b:37 , 4:! ,

Wheeiing 7:00 8:3ü .
. PUtiburg.... 7:30 6:45 .
, Harriöburg... 4:15ra 2:2051m
, vaUimore.... 7:45 m 5:i0jU, Washington.. 9:17 , 6:47 .
, Philadelphia. 7:50 , 5:i5

Nem York.... 11:15 , 7:25 .. Boston :Z05!m 7:S5Crn

Täglich. Täglich, autgenammen Sonntag.
Lullmann' ValaS. S,lafm tik kk.iseSÄMVI4 yiiytVM MM VVtV I

Fahrkarten nach allen O,ftliche Städten
sind i allen Hauxt.?ahrkarten.ureau de Wkften
und in dem Stadt.Bureau, cke der Jllinot nd
Washington Strafte und In Union Depot ureaa,
Jvdianapoli, ,u haben. Schlafwag, n.arten tön.
nen im orau gesichert erden durch xxlikation
bet den Zlaenten tm Stadt.Bureau der im Unkn
Depot ju Jndianapoli. Jd.
SameS eSrea, Nanage?, Eolumdul, Ohio

..gor, kl.PaizagirundTickkt.?nt
Pitttburg.

&ÜWi$
i Ui !( I frf M.

1&. tlLt JL JLU AlLl

Die kürz'fte und beste Bahn nach

LoimvÜte, Nashville, Jlemphis, Chat
tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

Es ist vorlheilhafi sür Passagiere nach den
Süden, eine direkte Route zu nehmen.

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und LouiSdille und St. Louit nd'
Lonisville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die 2kss" die alte zuverlässige

2. Ml. & 3S. M. M.

Robert XCrnrnetit,
Dist Pass.Agt., Indianapolis, Ind.

E. TV. McKenna, Superintendent.
II. R. Derino, G. P. Agt. Lonisville.

Nir seyen, It)r öenützt die

Lum t
cer Warum? --C3

Weil sie die kürzeste und beste Linie über
Qtm luovilm, Missouri, Uan- -

sas, Iowa, IVebraslfa,
Texas, Arlcansas, Colo-
rado, New Mexico, D s
cota und California ist.
Da V ahnbett ist don Stein und die Schie

neu sind an Stahl. Die Waaen baien die
neueste Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafvagert, Passagiere, ob sie un Lillete
erster Klasse oder Emigrauteu.Villete habe,
werde durch unsere Paffagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zu ermäßigten yrei.
sen, em Excurstnbillet der irgend eine Sorte
Elsenbahnbillete vollen, kommen Sie, oder
iqreroea au

Robt. ICinxnott,
Distrikt Passagier.Agrnt.

Office : Vandalia.G'bände, ein Caareve.
lich vom NnionDepot,Zndianapolii ebenso
an die Unterzeichnete:

0. Hill, Sen'l Sudt. Ct. Louis. Mo.
IS. U.Ford, Sen'l P ass.-gt- ., St. Louis,


